
Gebet des Monats 
 
 
Höchster, Allmächtiger, guter Herr. 
Dein ist das Lob, der Ruhm, die Ehre und aller Lobpreis. 
Dir, Höchster, nur gebühren sie, 
und kein Mensch ist würdig, zu nennen Dich. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, mit allen Deinen Geschöpfen, 
vornehmlich durch die edle Herrin, Schwester Sonne, 
die uns den Tag schenkt durch ihr Licht. 
Schön ist sie, in strahlendem Glanz, Dein Sinnbild, Höchster.  
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch Bruder Mond und die Sterne: 
am Himmel schufst Du sie, leuchtend und kostbar und schön. 
 

Gelobt seist Du mein Herr, durch Bruder Wind und die Luft, 
durch Wolke und Wetter, ob heiter oder trüb, 
durch die Du Deinen Geschöpfen Gedeihen gibst. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch Schwester Quelle, 
die gar so nützlich ist, bescheiden, köstlich und rein. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch Bruder Feuer, 
durch den Du die Nacht erleuchtest. 
Schön ist er und freudig, gewaltig und stark. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch unsere Schwester, Mutter Erde, 
die uns ernährt und erhält, vielfältige Frucht uns trägt 
und bunte Blumen und Kräuter. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch jene, 
die aus Liebe zu Dir vergeben und Schwäche tragen und Trübsal. 
Selig, die dulden in Frieden. 
Du, Höchster, wirst sie einst krönen. 
 

Gelobt seist Du, mein Herr, durch unseren Bruder, den leiblichen Tod, 
dem kein lebender Mensch entrinnt. 
Wehe denen, die in Todsünde sterben. 
Doch selig, die er findet in Deinem heiligsten Willen. 
Der zweite Tod tut ihnen nichts Böses. 
 

Lobet und preist meinen Herrn. 
Danket und dient Ihm in grosser Demut.  

 
 
(Sonnengesang des heiligen Franz von Assisi) 


